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UCCH Vorlage Kostenübernahmeantrag
[bookmark: _GoBack]MRT-Eisenmessung - Thalassämie										

Titel:
Antrag auf Kostenübernahme für ein MRT zur Leber- und Herzeisenmessung, bei der Patientin Frau, geb. am:  Versichertennummer

Inhalt:
Diagnosen

Sehr geehrte Kolleg:innen der TKK,

die o.g. Patientin leidet an einer Thalassämie major, einer angeborenen Erkrankung der Hämoglobin-Synthese, die unbehandelt tödlich verläuft. Die lebensverlängernde Behandlung besteht in regelmäßigen Erythrozyten-Transfusionen, wodurch die/der Patient/in jedoch unter einer Eisenüberladung der Organe leidet. Der letzte Serumferritinwert am 17.04.2024 betrug 817,6 µg/g (Norm 10-291 μg/g).
Die letzte Lebereisenkonzentration bei der Messung am XX.XX.XXXX betrug 2723 +/- 458 µg/g-Leber (Norm 80-480 µg/g).
Die Patientin erhält eine orale Eisenchelatortherapie mit Exjade (Deferasirox). Für die Dosisanpassung und zur Vermeidung von Nebenwirkungen durch Über- oder Unterdosierung der Eisenchelatortherapie ist eine regelmäßige (jährliche) Untersuchung der Lebereisen-Konzentration nötig (Deutsche Thalassämie Leitlinie, Standards for the Clinical Care of Children and Adults with Thalassaemia in the UK).
Bei zu hohen Eisenkonzentrationen entstehen irreversible und teilweise lebensbedrohliche Folgeschäden wie Herzinsuffizienz, Kardiomyopathie, Leberfibrose, Leberzirrhose, Leberzellkarzinom, Hypothyreose, Hypogonadismus, Diabetes mellitus und Os-teoporose. Bei zu niedrigen Eisenkonzentrationen kann es unter der Therapie zu irreversiblen Seh-, Hör- und Wachstumsschä-den kommen, sowie zu Neutropenien und/oder Nierenschäden.
Aus diesen Gründen möchten wir Sie bitten, die Kosten für die ambulante MRT Herz- und Lebereisenmessung zu übernehmen. Wir können damit der/dem Patient/in einen stationären Aufenthalt mit einer Leberpunktion ersparen, bei der zusätzlich die Gefahr einer Nachblutung besteht. Eine Leberpunktion entspricht nicht mehr dem heutigen klinischen Goldstandard, da die Eiseneinlagerung in der Leber nicht homogen sondern "patchy" erfolgt, und so je nach Punktionsstelle falsch niedrige, als auch falsch hohe Werte herauskommen können (siehe auch AWMF-Leitlinie: Diagnostik und Therapie der sekundären Eisenüberla-dung bei Patienten mit angeborenen Anämien)
Die Kosten für die Untersuchung betragen insgesamt €930, zusammengesetzt aus €735 für die Lebereisenmessung und €195 für die anschließende Herzeisenmessung.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung und verbleiben mit freundlichen Grüßen.

Widerspruch:
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
hiermit möchte ich im Namen unseres Patienten Widerspruch gegen die Ablehnung der Kostenübernahme für die notwendige Leber- und Herzeisenmessung einlegen. Ich möchte Ihnen die medizinische Dringlichkeit und Wichtigkeit dieser Untersuchung für den Therapieerfolg und die weitere Steuerung des Patientenfalls verdeutlichen.

Herr XX leidet bei chronischer Transfusionstherapie bereits unter einer ausgeprägten Lebersiderose. Unter der aktuellen Therapie konnte der Ferritinwert serologisch gesenkt werden. Da die Ferritinwerte oft nur unscharf mit dem im Goldstandard der MRT-Eisenmessung erfassten Eisenspeicherung korrelieren ist für eine Optimierung der Therapiesteuerung die Eisenmessung bei dem jungen Patienten unerlässlich, um die organbezogene Eisen-akkumulation zu beurteilen und das daraus hervorgehende Risiko für weitere Komplikationen zu steuern und zu minimieren. Die regelmäßige Eisenmessung ist nach der aktuellen S2k-Leitlinie empfohlen (S2k-Leitlinie Diagnostik und Therapie der sekundären Eisenüberladung bei Patienten mit angeborenen Anämien).

Durch die ambulante MRT-Eisenmessung kann dem Patienten ein stationärer Aufenthalt mit Leberpunktion er-spart bleiben, welche zudem die Gefahr einer Nachblutung beinhaltet und auch nicht mehr dem klinischen Gold-standard entspricht, da die Eiseneinlagerung in der Leber nicht homogen sondern "patchy" erfolgt (siehe auch: Wood JC et al; The use of MRI to monitor iron overload in SCD; Blood Cells Mol Dis. 2017). Diese Untersuchung ist daher für die weitere Betreuung und Gesundheit des Patienten von entscheidender Bedeutung. 

Die Ablehnung der Kostenübernahme stellt ein Hindernis dar, das die angemessene medizinische Versorgung des Patienten gefährdet. Ich bitte Sie daher dringend, Ihre Entscheidung zu überdenken und die Kostenübernahme für die Leber und Herzeisenmessung zu genehmigen (735€ Lebereisenmessung + 195€ Herzeisenmessung). 
 
Für weitere Informationen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung und bin bereit, alle erforderlichen medizinischen Unterlagen und Nachweise vorzulegen, um die Dringlichkeit dieser Untersuchung zu belegen.
Ich hoffe auf Ihr Verständnis und Ihre positive Rückmeldung, um meinem Patienten die bestmögliche medizinische Betreuung zukommen zu lassen.

Mit bestem Dank für Ihre Mühe und freundlichen Grüßen
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